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Die Beſtattung des Schnulgeſetzes
Die Jden des März ſcheinen in der preußiſchen Geſchichte

als tritiſche Tage erſter Ordnung fortleben zu ſollen Ebenmahnen ſozialdemokratiſche Gruppen auf blutrothem Reklame

ler an die vevolutionäre Erhebung von 1848 noch zittert
die Erregung vom 9 März 1888 dem Todestage des alten
Kaiſers und vom 20 März 1889 Entlaſſung Bismarcks
im Volke nach und wieder iſt am 17 März 1892 eine Ent
ſcheidung von weittragendſter Wirkung gefallen Denn vondieſem Tage an wird man das endgiltige Scheitern

des Volksſchulgeſetzes datiren müſſen
Auf der Tagesordnung der z des Kronraths die

am Donnerstag ſtattfand ſoll das olksſchulgeſetz nicht
geſtanden haben Der h aber ſo wird erzählt habe
das Geſetz zur Sprache gebracht und die Nothwendigkeit be
tont im Angeſichte der zahlreichen und eindrucksvollen Kund
gebungen aus allen Theilen des Reiches zur Schulfrage eine
veränderte Stellung einzunehmen Während einzelne iniſter
D die Namen Miquel und Herrfurth werden hier genannt
der Anſicht des Monarchen beipflichteten wünſchte der Reichs
kauzler eine hierauf bezügliche Beſchlußfaſſung bis nach dem
Ende der Kommiſſionsberathung vertagt zu ſehen Dieſem
Wunſche hätte dann der Kaiſer widerſprochen und den Ent
ſchluß einer Vertagung des m mit aller Energie
ausgedrückt Unmittelbar nach chluß des Kronrathes
reichte der Kultusminiſter Graf Zedlitz dem Kaiſer
fein Entlaſſungsgeſuch ein von dem er ſich auch durch
die Bemühungen des Freitag früh in der Wohnung des
leidenden Herrn v Boetticher verſammelten Miniſterrathes
nicht abbringen ließ Weder am Donnerstag noch am Freitag
hat Graf Zedlitz an den Verhandlungen im Plenum des Ab
geordnetenhauſes und in der Schulgeſetzkommiſſion mehr theil
genommen und es verlautet denn auch mit einiger Beſtimmt
dar daß der Kultusminiſter auf ſeiner ſofortigen Entlaſſung
eſteht Zugleich aber melden auch die KreuzZtg und die
Freiſ Ztg daß auch der Reichskänzler Graf

Caprivi ſein Entlaſſungsgeſuch beim Kaiſer ein
gereicht hat

Aus dem Chaos von widerſpruchsvollen Nachrichten die an
allen Ecken auftauchen geht eines nur mit erfreulichſter
Klarheit hervor Das geplante Volksſchulgeſetz iſt geſcheitert
Mögen die arg verdutzten Mehrheitsparteien ſich immerbin
noch eine Weile mit dem ſchönen m einer Vertagt
getröſten wir ſind iß daß ler Zedlitz demLande nicht mehr ſcharen wird Die einigung

drei diesmal ver
National

lemente aus den
einten Bataillonen der Freikonſervativen
liberalen und h hat einen glänzenden Sieg er
ielt und kein neuer Miniſter wird jemals wieder ſo lange
ieſe Phalanx feſt zuſammenſteht eine Mehrheit für dieſe Art

von neupreußiſchem Chriſten aufzubringen vermögen Jm
Volke aber wird man wie von einem drückenden Alp befreit
aufathmen Die reaktionäre Orthodoxie iſt auf s Haupt ge
ſchlagen und es hat ſich an einem denkwürdigen Beiſpiel ge
zeigt daß trotz aller Schwierigkeiten das liberale Bürgerthum
wohl in der Lage iſt auf den Gang der politiſchen Entwickelung
beſtimmenden ſenr auszuüben Kein einziges Ereigniß der
neueſten Zeit iſt ſo ſehr wie dieſes geeignet dem Gedeihen des
Beunruhigungsbacillus und des ſchwächlich verzagten Peſſi
mismus entgegen zu arbeiten

Widerſtrebend nur und weil ſie um jeden Preis gouverne
mental ſein wollten haben zahlreiche Konſervative dem Volks
ſchulgeſetze zugeſtimmt und ſo eine durch Dick und Dünn
gende Mehrheit ermöglicht Sollte das Geſetz im Spät
herbſt wie die Kreuzztg hofft wiederkommen ſo wird die
jetzige Mehrheit da und dort zerſplittern einmal weil die
Gouvernementalen der an höchſter Stelle herrſchenden An
ſchauungen nicht mehr gewiß ſind und zweitens weil ſie dann
der General Abrechnung bei den Landtagswahlen weſentlich
näher gerückt ſein würden Jn parlamentariſchen Kreiſen
giebt man ſich denn auch keiner Täuſchung mehr darüber hin
daß dem Volksſchulgeſetze der ſchlichte Abſchied geworden iſt
ein Leichenbegängniß dritter Klaſſe ohne alle Formalitäten

Die jetzige Regierung konnte eine ſchwerere Niederlage nicht
erleiden Noch ſind nicht zwei Monate vergangen ſeit Graf
Caprivi am 29 Januar ſagte wie in der Frage einer
Aufhebung der Kornzölle werde die Regierung auch in der
Schulfrage allen Agitationen zum Trotz gegen den Strom
ſchwimmen Der Verſuch iſt gründlich mißlungen und der
Reichskanzler zieht nur die ſelbſtverſtändlichen Konſequenzen
aus ſeinem ebenſo eifrigen wie unglücklichen Eintreten für das
Volksſchulgeſetz wenn er jetzt ſeine Entlaſſung eingereicht hat

aß man an r Rücktritt ernſtlich noch nicht recht glauben
will iſt ſicher kein Kompliment für den Grafen Caprivi der
auf den Ruhm eines ſelbſtändigen Staatsmannes für alle
Zeiten verzichten müßte wenn er nach der erſten
verhängnißvollen Schwenkung von Goßler zu Zedlitz
och einmal den Kurs zu ändern und übers Jahr
vielleicht mit dem nämlichen Feuereifer ein Schulgeſetz
er Herren v Bennigſen oder Lucanus zu vertheidigen

Unternähme die beide als Gegner der bisherigen Schul
gitit für die Nachfolge des Grafen Zedlitz in Frage kommen
onnten Bleibt der Reichskanzler auf ſeinem Poſten ſo kann

v ſich auf ſeinen Ausſpruch vom 27 November 1891 berufen
aß er als ſeine einzige Pflicht betrachte den Weiſungen des
donarchen zu folgen von deſſen Wünſchen allein er ſein Gehen

oder Ausharren abhängig mache Jedenfalls aber iſt Grafma nivi zu klug um ſich ber zu täuſchen daß ſein ſtagts
u niſches Preſtige einen ſchwer heilbaren Bruch erlitten hat
nd n in Zukunft ſein in den Parlamenten mit
eträchtlich Schwierigkeiten zu kömpfen haben wird
Gänzlich ausgeſchloſſen erſcheint das Verbleiben des Kultus

aller liberalen

miniſters im Amte Graf Zedlitz iſt ein ſelbſtändiger und
hochbegabter Politiker aber ſeine Anſchauungen widerſtreben
dem modernen Geiſt und zu ſchwachgemuthen Kompromiſſen
dürfte der Miniſter nicht geneigt ſein Er wird vorausſichtlich
gehen und warten ob ſeine Zeit nicht doch noch einmal
vielleicht in einem Kabinet Walderſee oder Puttkamer
kommen wird

Für den Augenblick treten dieſe Perſonenfragen zurück
denn die Wahrſcheinlichkeit ſpricht dafür daß die etwaigen
Nachfolger ihren Vorgängern zunächſt nicht allzu unähnlich
ſein werden Hat doch erſt kürzlich der Kaiſer erklärt ſein
Kurs ſei der richtige und er werde weitergeſteuert Jn
einem entſcheidenden Punkte freilich hat ſich die ren
mit überraſchender Schnelligkeit geändert aber wer wi
verbürgen daß nicht übermorgen eine unerfreuliche Ueber
raſchung ebenſo ſchnell der flüchtigen Luſt ein jähes Ende macht
Nach allen Schwankungen die wir ſeit zwei Jahren erlebt
haben kann man der freikonſervativen Poſt nur zuſtimmen
wenn ſie räth auf alle Fälle das Pulver hübſch trocken zu
erhalten Der angeſtrengten Thätigkeit und dem entſchloſſenen
Widerſtande aller liberalen Elemente iſt es für diesmal ge
lungen in vereintem Anſturm die Mauer der Regktion an
einer hochwichtigen Stelle zu durchbrechen und dieſes Sieges
der ſeine Macht beweiſt darf namentlich das gebildete Bürger
thum und dürfen in erſter Reihe auch die akademiſchen Lehrer
die Führer im Streit v ehrlich freuen Mit jedem neuen
Tage aber werden auch wir vor der Aufgabe ſtehen
was wir ererbt von unfern Vätern haben auf s Neue zu er
werben um es zu beſitzen Dieſes Werk das lehrt das Er
eigniß vom 17 März muß gelingen wenn vor der großen
Aufgabe der fraktionelle Hader verſtummt und die Welt
anſchaunng nicht ver Zuken der Parteiſtellung den Aus
ſchlag giebt Die Grafen Caprivi und Zedlitz wußten recht
wohl warum ſie vor der Rütli Scene und der großen
liberalen Partei ein ſo unheimliches Gefühl e
das ſie mit froſtigen Scherzen dann zu verhüllen bemüht
waren Nur die Sammlung der Liberalen in einem Lager iſt
im Stande einer Wiederkehr der klerikal konſervativen Ver
brüderung r und den weltgeſchichtlichen Kampf aus
zufechten von dem Kaiſer Wilhelm der Erſte am 18 Februar
1874 ſchrieb Es liegt mir ob der Führer meines Volkes
in einem Kampfe zu ſein der ſchon durch Jahrhunderte von
deutſchen Kaiſern früherer Zeiten aufrecht erhalten wurde

funden iſt einer Macht die wenn ſie in unſerer Zeit ſiegreichwäre t in veanhlin allein die Segnungen der Reſor

mation die Gewiſſensfreiheit und das Anſehen der Geſetze
gefährden würde

Deutſches Reich
WVerlin 18 März Zur geſtrigen kaiſerlichen Abendtafel

waren der Chef des Civil Kabinets Wirklicher Geheime Rath
Dr von Lucanus die Reichstagsabgeordneten Freiherr von
Manteuffel Kroſſen und Freiherr von Erffa der Kon
ſiſtorialrath D Dryander und der Oberhofmeiſter der Kaiſerin
Freiherr von Mirbach uſw mit Einladungen beehrt Am
heutigen Vormittage nahm der Kaiſer den Vortrag des Chefs
des Militärkabinets entgegen Um 3 Uhr wird der Monarch
ſich zu ſeiner Erholung nach Jagdſchloß Hubertusſtock begeben
Jn der Begleitung des Kaiſers befinden ſich die beiden Flügel
adjutanten vom Dienſt Oberſtlieutenant v Scholl und Major
v Hülſen der Hofmarſchall Graf v Pückler und der Ober
Stabsarzt Dr Erneſti uſw Ueber die Dauer des Aufenthaltes
in Hubertusſtock ſind noch keine Beſtimmungen getroffen

Berlin 18 März Orig Ber Wer heute ein wahr
heitsgetreues Stimmungsbild aus den Parlamenten entwerfen

wollte der mußte ſich in den Wandelgängen und am Buffet
mehr als in den Sitzungsſälen aufhalten Jm Reichstag
war kaum das Krankenverſicherungsgeſetz das erſt im
letzten Augenblick dieſen definitiven Namen erhielt und das am

1 Jan 1893 in Kraft treten ſoll in dritter Leſung an
genommen worden als die Nachricht von dem Ent
laſſungsgeſuch des Reichskanzlers eintraf Mit der
ſchon vorher ſpärlichen Aufmerkſamkeit war es nun ganz vor
bei die beſten Scherze des Abg Träger der ſich faſt ſchon
zu ſeinem gewohnten Toaſt auf die holden Damen anſchickte
verpufften und eilig wurde das Recht auf Wahlproteſte für
jeden Wahlberechtigten feſtgeſtellt Es kam dann noch zu einer
ziemlich erregten Debatte über die Neigung der Kriegervereine
zu politiſcher Agitation aber die große Mehrheit der Ab
geordneten hielt es für wichtiger Hypotheſen über die Fälle
Zedlitz und Caprivi aufzuſtellen und ein Ratheſpiel betreffs
der Perſonen etwaiger Nachfolger zu veranſtalten Während
der Präſident verkündete daß am Sonnabend das Telegraphen
geſetz und die Geſellſchaften mit beſchränkter Haftpflicht die

Reichsboten beſchäftigen würden tauchte die Meldung auf
der Reichstag dürfte vielleicht ſchon am Donners
tag oder Sonnabend der nächſten Woche ge
ſchloſſen werden eine Kunde die natürlich mit
den Rücktrittsabſichten Caprivi s in Zuſammenhang ge
bracht wurde Jm Abgeordnetenhauſe war die
Miniſterkriſis ſchon bei Beginn der Sitzung bekannt Ver
ſtörte Centrumsmitglieder liefen umher und verbreiteten die
Kunde vem Schiffbruch des Schulgeſetzes das ſie am Vor
abend noch wohl geborgen geglaubt hatten
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mit der See uns Wohlfahrt der u vereinbart ge

richteten ſich auf den Miniſtertiſch der geſammte Etat
ſtand zur dritten Leſung und nach alter Sitte durfte
dabei auch der Kultusminiſter nicht fehlen Graf Zedlitz
erſchien nicht Er geht alſo hieß es nein verlautete
dann er bleibt der Miniſterrath hat ihn veranlaßt ſein
Rücktrittsgeſuch zurückzuziehen Jnzwiſchen erklärte der Finanz
miniſter Miquel der zerſtreuten Korong er ſei für die Alarm
nachrichten der B Pol Nachr nicht verantwortlich er ſehe
die finanzielle Zukunft nicht ſo düſter an wie Herr Schwein
burg der von ihm Nachrichten weder erhalten habe noch
erhalten werde Vor lauter Kriſenerregung vergaß das Haus
dieſen erfreulichen Worten Beifall zu zollen Ferner erklärte
Herr Migquel der heute viel zuverſichtlicher ſchien er werde
in den nächſten Tagen bereits einen Geſetzentwurf über die
Entſchädigung der bisher ſteuerfreien Standesherren
einbringen über die Ergebniſſe des neuen Einkommen
ſteuergeſetzes könne er noch keine beſtimmten Mittheilungen
machen doch hoffe er das Ergebniß werde ſeinen Voranus
ſchätzungen annähernd entſprechen Das ſehr dringende Kompta
bilitätsgeſetz verhieß der Miniſter erſt für die nächſte Seſſion
Ferner wurde noch über die Schädigung der Eiſeninduſtrie
durch die hohen Kohlenpreiſe und über die mitunter durch
Ueberanſtrengung der Beamten verſchuldeten Eiſenbahnunfälle
geſprochen mehr und mehr aber kehrte das Intereſſe ſich von
den Berathungsgegenſtänden ab Um ein Uhr war ein
Schreiben des Kultusminiſters an den Vorſitzenden der Volks
ſchulkommiſſion eingetroffen worin der Miniſter ſein Aus
bleiben für die auf Freitag abend angeſetzte Kommiſſionsſitzung

entſchuldigte Auch die Nachricht vom Entlaſſungsgeſuch Ca
privi s war inzwiſchen von einem Ende der Leipzigerſtraße zum
andern gelangt doch wollte man auch am Dönhoffsplatze an den
Rücktritt des Kanzlers nicht recht glauben Als zukünftiger
Kultusminiſter wurde vielfach der jetzige Chef
des Civilkabinets Herr von Lucanus genannt
Lucanus genießt in hervorragendem Maße das Vertrauen des

Kaiſers und war längſt als ein nicht zu unterſchätzender
Gegner des Grafen Zedlitz bekannt Er wurde zur Kultur
kampfzeit von Falk protegirt und war Unterſtaatsſekretär im
Kultusminiſterium bevor er auf ſeinen jetzigen Poſten bei der
Thronbeſteigung des Kaiſers berufen wurde Als ein ſelb
ſtändiger Politiker wird er in parlamentariſchen Kreiſen wohl

wurde auch der Name Rudolfs von Bennigſen genannt
den einzelne Heißſporne bereits als Nachfolger des angeblich
ebenfalls amtsmüden Herrn Herrfurth ſehen während andere
ihn wieder mit Zedlitz den Platz tauſchen ließen Jn beiden
Häuſern aber kam man an dieſem bewegten Tage noch nicht
einmal zu einer Kombination über den Namen des neuen
Reichskanzlers wahrſcheinlich weil man mit einiger Sicherheit
annahm der alte Reichskanzler werde auch fernerhin auf Be
fehl des Kaiſers auf ſeinem Poſten verharren Als rücktritts
reif wurden alſo vorläufig nur notirt die Miniſter des Kultus
des Jnnern des Krieges Einſtweilen genügt das wohl auch

Die B Pol Nachr äußern ſich über die gegenwärtige po
litiſche Situation u g wie folgt

Schon ſeit einiger Zeit mehren ſich die Anzeichen daß
der Entwurf des Fedeten ne etzes auch in ſolchen
Kreiſen auf ſchwere Bedenken ſtößt welche nicht den Parteien
angehören die im Landtage den Entwurf bekämpft haben Es
iſt bekannt daß auch innerhalb der konſervativen Partei und
zwar ſowohl in ihrer parlamentariſchen Vertretung als im
Lande zahlreiche Elemente vorhanden ſind welche dem Entwurf
in weſentlichen Theilen nicht zuſtimmen und die dadurch ge
Saffene allgemeine politiſche Situation mißbilligen ieſe
Strömung hat augenſcheinlich in der neueſten Zeit namentlich
in den letzten Tagen an Stärke erheblich gewonnen und in den
maßgebenden Kreiſen den aus der Generaldebatte über den
Volksſchulgeſetzentwurf entnommenen Eindruck als ob die

konſervative Partei hinter dem Volksſchulgeſetzentwurf
tände verwiſcht

Ebenſo liegen Anzeichen dafür vor daß außerhalb
Preußens gerade in den e welche eine entſchiedene
deutſche Politik vertreten die Beſorgniß über die allgemeinen
politiſchen Heer der durch den Volksſchulgeſetzentwurf ge
ſchaffenen Lage wächſt Man befürchtet apgenſnr daß
daraus namentlich in Süddeutſchland eine Wendung dahin eintreten werde daß in Bayern und vielleicht auch in
anderen Bundesſtaaten ultramontane Miniſterien ans Ruder
gelangen und dadurch auch für die Einheitlichkeit der
inneren Reichspolitik erhebliche Schwierigkeiten
erwachſen würden Es darf angenommen werden daß
auch de Befürchtungen an maßgebender Stelle mit Nach
druck geltend gemacht worden ſind und daß Einwirkungen
dieſer Art die ohnehin beſtehenden Bedenken über die Richtig
keit der durch das Kchacheriſhe Vorgehen in der Volksſchul
z rer allgemeinen und parteipolitiſchen Lage weſent

r atlle dieſe Momente zuſammen dürften zu dem Entſchluſſeeführt haben von der Weiterverfolgung des s n chen

anes zur Zeit e Ob es gelingen wird für d 43tſchluß Formen zu finden welche d e Enſüliung des Wunſ

ermöglichen daß dieſer Entſchluß nicht von weiteren und
namentlich nicht noch von anderen perſönlichen Folgen e
ſein möge ſcheint zur Zeit noch Gegenſtand der Erwägung

Aller Angen zu ſein

mit Recht nicht betrachtet Wie bei faſt jeder Miniſterkriſis
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Nach verbürgten Mit der Natlib Corr darf manh daß die Regierung r das e
für dieſe Seſſion t leiſten wird entweder

in der Form einer ausdrücklichen Zurückziehung oder durch
Zuſtimmung zu dem einfachen Li leiben in der Kommiſſion
wie es im vorigen Jahre auch der Fall war Andrerſeits iſt
mindeſtens von ſehr erheblichen Abänderungen Beſchränkung
auf ein Dotationsgeſetz wie es von verſchiedenen Seiten
Fs befürwortet war u dgl die Rede Die baldigſte

egelung dieſes Beſtandtheils der Vorlage iſt allerdings
dringend erforderlich könnte aber gleichwohl in der gegen
wärtigen Seſſion ſchwerlich mehr erreicht werden

Die geſtern verbreitete Nachricht daß Hr von Rauch
haupt am Donnerstag zum Kaiſer befohlen worden ſein ſoll
wird bezweifelt der genannte Parlamentarier iſt erſt geſtern
in Berlin eingetroffen

Berlin 18 März abends Die Volksſchulkom
miſſion des Abgeordnetenhauſes lehnte in ihrer

tigen Abendſitzung den Antrag des a Rickert wegen
weſenheit des Unterrichtsminiſters die Sitzung zu vertagen

ab und nahm zu Paragraph 67 welcher die Befugniſſe der
Stadtſchuldeputationen behandelt einen konſervativen Abände
rungsantrag an

Zu den Mittheilungen über die neue Schloßlotterie
das Gerücht von einer abermaligen Erhöhung der Kon
dotation und über den Abſchluß einer Kronanleihe von
40 Mill Mark bemerkt heute die Nordd Allg Ztg

Wir ſind von maßgebender Stelle aus in den Stand geſetzt
S das Beſtimmteſte zu erklären daß keine dieſer Nachrichten
auf die geringſte Glaubwürdigkeit Anſpruch zu machen hat daß
S vielmehr ſämmtlich nebſt den dazu in Umlauf geſetzten

tails aus der Luft gegriffen ſind
Das iſt mehr als nöthig Es genügt daß die derigen Wirklichkeit nicht eben Jm übrigen kann man

der der Poſt anſchließen die zu den Gerüchten
ber die Erhöhung der Kondotation die aus deutſchfreiſinnigen

Bläitern herſtammen ſollen folgende Bemerkung macht
Als Stimmungsſymptom iſt das Auftauchen jenes Gerüchts

ebenſo bezeichnend wie bedauerlich wäre aber verkehrt
wenn man nach dem Beiſpiel ſchlechter Aerzte das Uebel durch
Ankämpfen gegen die auf die Oberfläche tretenden Symptome
daſſelbe heilen zu können vermeinen wollte Man muß dertiefen Quelle deſelben auf den Grund gehen wenn man wirk

lich die beſſernde Hand anlegen will
Bezüglich der neuen Schloßlotterie hört auch die e
daß Miniſter Herrfurth ſich dem Plane gegenüber ablehnend
verhalte Ueber die Kronanleihe ſchreibt die Volksztg

Dagegen hören wir daß die Krone eine größere Ausgabe
gehabt babe welche den dafür gemachten Voranſchlag bedeutend
überſchreiten ſoll Man ſpricht von einer Summe bis zu
e Mill deren Deckung jedoch keine Schwierigkeiten

ereiten

Der Geſetzentwurf betr den Verkehr mit Wein dem
der Bundesrath in ſeiner e Sitzung zugeſtimmt hat
iſt geſtern noch an den Reichstag gelangt Es erſcheint
wünſchenswerth daß er noch in dieſer Seſſion zur Verab
ſchiedung kommt Die Angelegenheit iſt ſeit Jahren im Reichs
tag und in Fachkreiſen aufs gründlichſte erörtert worden und
dürfte allmälig ſpruchreif ſein Jm allgemeinen wird auch
der Jnhalt des neuen Geſetzentwurfs den überwiegend zu Tage
getretenen Wünſchen und Meinungen entſprechen

Berlin 18 März Die Gräber der Märzgefallenen
auf dem kleinen Kirchhof im Friedrichshain ſahen heute einen
Andrang von Menſchen wie niemals zuvor Die zahlreich an
weſende Schutzmannſchaft hatte die Anordnung getroffen daß
die Ankommenden in langer Kette vor dem Kirchhof ſich auf
ſtellten in geſchloſſenen Reihen den Kirchhof betreten mußten
um n dann nach einem einmaligen Rundgang von
rechts nach links ohne Stehenbleiben wieder zu ver
laſſen Und mit großer Ausdauer hielten die Wartenden aus
junge und alte Männer Frauen Mädchen und Kinder
viele von ihnen mit rothen Papierblumen oder einem anderen
ähnlichen Abzeichen u die in blutrother Aus
ſtattung erſchienene Volkstribüne, mit der zahlreiche Verkäufer
ein ſehr gutes Geſchäft machten wurde von vielen als äußeres
Abzeichen in der äußeren Rocktaſche getragen Mit vieſen
Blumen und Zeitungen wurde in der ganzen Gegend ein
h Handel von fliegenden Verkäufern getrieben Schon
um 6 Uhr morgens als die kleine Kirchhofspforte eben geöffnet
worden war fanden ſich die erſten Beſucher ein darunter auch
olche die Kränze niederlegten um 9 Uhr lagen ſchon einige
ünfzig Kränze faſt alle mit rothen Schleifen geſchmückt auf
n Gräbern überbracht von ſozialdemokratiſchen Vereinen

und Gewerkſchaften von Abordnungen zahlreicher großer
i und Privatperſonen und von ſozialiſtiſchen Zeitungen
uch der Berliner Arbeiterverein ließ einen Kranz niederlegen

Die Polizei duldete alle Kränze und Jnſchriften was bekanntlich
in früheren Jahren der Fall war ſelbſt die rothe Schleife
mit der Jnſchrift Hoch die Anarchie durfte auf dem Grabe
des unbekannten Mannes liegen bleiben Um 12 Uhr hatte
die Zahl der Kränze das erſte Hundert weit überſchritten aber
immer neue Kranzträger eilten Zum Kirchhof Jn
Böhmiſchen Brauerei war eine große Anzahl von Schutzleuten
u Fuß und zu Pferde konſignirt in einem Lokal in der Frieden
raße war die geſammte disponible Kriminalpolizei melt

Die Ruhe wurde kaum geſtört nur zwiſchen 3 und 6 Uhr
kam es zu Reibungen zwiſchen Dinge und Polizei wobei
dieſe wiederholt von der blanken Wafſe Gebrauch machte Um
6 Uhr wurde der Friedhof der Märzgefallenen geſchloſſen Um
7 Uhr war alles leer und ruhig

Darmſtadt 18 März Der Großherzog empfing heute
Depntatiönen der erſten und der zweiten Ständekammer welche
Beileids und Hunde en überreichten Die Darm
ſtädter Zeitung veröffentlicht ärztli Bericht über den
Krankheitsverlauf bei dem verſtorbenen GroßherzoDerſelbe ſchließt mit den Worten Es kann der Wahrheit genaß
die beruhigende Verſicherung ertheilt werden der ganze
Verlauf der Krankheit ein ſchmerzloſer war ſowie daß das Hinwede J Großherzogs leichter und janfter Weh ein
getreten iſt

e 18 Z Beide m velen in geen nungen en gierungsam 24 April n an den re
erzog zu richten
Straßburg 18 März Die Nachricht der Strdie Speziektomniſſten des

r die gehe iſt inn utreffendKreisordnung Perathen und n nur die
d erkenng und die h die Kieler ff

n

M 18 März Wie verlautet Wer e enPugr it henrlaubie teien tiſche Gefondte Chevalier
H Cova r andere Stelle verſetzt werden h

bei der eichiſch ungariſchen Geſandtfin e treten Weſt diiter Vuß

tie Prinzeß Wile Betlers ü gk vonhriſtianfand nach er in See ne S MKanonenboot Jltis mandant Kapitän Müller
iſt heute in Pagoda Anchorage eingetroffen und geht am 21 nach

banghai S M Kanonenvetten Kapitän Hellhoff iſt heute in Shanhai angekommen
T

Ausland
Oeſterreich Ungarn Prag 18 März In der heutigenSitzung der An halcichstommifſion ſtellte der Abg

Schmeykal den Antrag zuerſt über die Vorlage der Regie
rung betr die Abgrenzung der Gerichtsbezirke zu verhandeln
während Zeithammer und Gregr die Eröffnung der
Generaldebatte über die geſammten Ausgleichsvorlagen bean
tragten Gregr verlangte außerdem die Kommiſſion ſolle
im Plenum den Uebergang zur Tagesordnung beantragen
Graf Bucquoi beſprach in längerer Rede die Stellung des
Großgrundbeſitzes und kündigte einen Antrag auf Vertagung
der Ausgleichsverhandlungen an welcher im Laufe der General
debatte geſtellt werden würde Der Großgrundbeſitz wolle denAnsgleid er trachte deswegen danach denſelben keiner Gefahr

preiszugeben Der Reduer ſchloß mit den Worten Weil
wir an der verſöhnlichen Tendenz des Ausgleichs feſthalten
unſer Wort nicht brechen und die Verſöhnung nicht vereiteln
wollen werden wir für Vertagung ſtimmen Die Kommiſſion
beſchloß mit allen gegen die Stimmend der Jungtſchechen für
dienſte S den Statthalter vor Böhmen einzuladen

eſt 18 de tFruns der Adreßdebatte wies der Handelsminiſter die
Inſinnation zurück als ob er die Haltung der Beamten bei
den letzten Wahlen ne hätte kein Mitglied des Kabinets

die Beamtenſchaft beeinflußt er wünſche daß die Beamten
ich jeder Agitation enthielten

Schweiz Bern 18 März Der Bundesrath ſieht ſich
durch die widerſprechenden und phantaſtiſchen Nachrichten die be
zäglich der Handelsvertrags Unterhandlungen mit
Frankreich und Jtalien verbreitet werden veranlaßt
darauf aufmerkſam zu machen daß die Geheimhaltung der Ver
andlungen u gewahrt werde und deshalb nur den offiziellen
ittheilungen Glauben zu ſchenken ſei Wie es heißt wäre

dieſe Erklärung hauptſächlich durch neuerliche r aus
Rom veranlaßt worden welche die Sachlache optimiſtiſch dar
ſtellten Die Antwort Jtaliens auf die letzte ſchweizeriſche
Note iſt hier eingetroffen

Jtalien Nom 18 März Die Deputirkenkammer
genehmigte heute in ekene mit 162 gegen
102 Stimmen den Geſetzentwurf betr die Ausgabe von
Schatzſcheineu mit ſiebenjähriger Verfallfriſt
Jm Laufe der Berathung erklärte der Finanzminiſter die tägliche Nachfrage nach Schabſcheen beweiſe daß dieſelben ein

Bedürfniß für den Markt ſeien Der Miniſter wies ferner
mit Entrüſtung die öffentlich verbreitete Unterſtellung zurück
als hätte die italieniſche Regierung eine Ausgabe von minder
werthigen Münzen beabſichtigt Der Präſident zeigte an
daß die Genehmigung des berichtigten Budgets für 1891/92
mit 193 gegen 207 Stimmen erfolgt ſei

Die Agenzia Stefani meldet Die italieniſche Regierung
hat in einer Note von der Schweiz eine entſchiedene
Beantwortung der letzten italieniſchen Note hinſichtlich der
Baumwollzölle ſowie eine eingehendere Antwort hin
n der landwirthſchaftlichen Ausfuhrartikel Jtaliens

verlangtDie Agenzia Stefani berichtet aus Waſhington daß

das Comite des Senats für äußere Angelegenheiten die Bill
berathen hat durch welche jede Verletzung der perſönlichen
oder dinglichen vertragsmäßig gewährleiſteten Rechte der in
den Unionsſtaaten anſäſſigen Ausländer der Jurisdiktion der
Bundesgerichte überwieſen wird Die Agenzia Stefani
beſtätigt ferner daß die Darſtellung einiger amerikaniſcher
Blätter über die italieniſch amerikaniſche Differenz ungenau
bezw verfrüht ſei Dieſe Differenz ſei derzeit Gegenſtand
freundſchaftlicher Auseinanderſetzungen

Fraukreich Paris 18 März Der Senat berieth
das Geſetz wodurch die ärztliche Praxis geregelt wird
und nahm eine Reihe von Artikeln an hauptſächlich diejenigen
welche beſagen daß die ausländiſchen Zahnärzte und Heb
ammen nur dann ihre Thätigkeit in Frankreich ausüben dür
fen wenn ſie Diplome von der franzöſiſchen Regierung er
langt hätten

ie Kommiſſion der Kammer nahm einſtimmig
den Geſetzentwurf gegen die Dynamitarden an
Der Bericht wird unverzüglich vorgelegt werden

Der heutige Jahres tag des 18 März iſt bis nach
mittag in Paris ruhig verlaufen es hat keinerlei Kundgebung
ſtattgefunden Polizeimacht war nicht aufgeboten

England London 18 März Jn einer heute ſtatt
gehabten Konferenz der Kohlengrubenarbeiter wurde
eine Reſolution angenommen nach welcher der Montag

lin 18 März S M Kren Kommandant Kein

der jeder h als Feiertag für alle der Förderation an
gehörenden Bergleute angeſehen werden ſoll Die neue Ein
richtung ſoll am 11 April in Kraft treten

nfolge der unruhigen Haltung der ſtreikenden
Kohlengrubenarbeiter in der Umgegend der Kohlengrubender Graſſchaft Durham iſt die Polizei in dieſen Gegenden

verſtärkt worden Die
dauernd

ien Lüttich 18 März Der Staatsanwalt ver
ſammelte die Bürgermeiſter und Polizeikommiſſare der Umgebung von Lüttich und ermächtigte e zur Vornahme von
Hausſuchungen bei denjenigen Perſonen ihrer Gemeinden
die Beziehungen mit Anarchiſten haben könnten Die Polizei
verhaftete einen Anarchiſten Namens Mayence welcher der

Luſt am geſtrigen Dynamitanſchlag in Lüttich ver
ächtig iſt bei 13 bekannten Anarchiſten wurden Hausſuchun

ohlenpreiſe ſinken fort

emapppe wurden bei zwei Anarchiſten kompromit
tirende Papiere gefunden Jn Brüſſel erhielt der Direk
tor des Journals Patriote Schreiben mit der Drohung daß

das e ſeines Journals mit Dynamit in die Luft geſprengt
werden ſolle

weden Stockholm 18 März Der Reichstag
hat bei der gemeinſamen Abſtimmung die Regierungs
vorlage betr die Forderung für das Auswärtige Amt mit 223

egen 147 Stimmen angenommen Die Mindorität wollte eineen dieſer Poſt um 40000 Kronen Der Reichstag

t in einſamer Si und gemeinſamer Abſtim
185 gegen 181 Stimmen den Zollſatz für a

o

J Tikt
r Roggen und Weizen auf 250 Oere per 100
und für ungemahlenen Roggen und Weizen auf 125 Oere per

boot Wolf Kommandant Kor

zärz Abgeordnetenhaus Jn der Fort

gen er drei deutſche ſind ausgewieſen M

100 Kilo feſtgeſetzt und zwar für die Zeit vom VJntraftdieſer eheche gende bis zum Schluſſe des Jahre ger

Bulgarien Die Politiſche Korreſpondenz meldet aug
Sofia Radoslawow habe die diplomatiſche A entig
in Bukareſt welche ihm angeboten wurde abgelehnt
weil er nach der Ausſöhnung mit dem Miniſterpräſidenten

ſeneuteſf eine Verwendung im Staatsdienſte gewünſche
tte

v

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Comenius Geſellſchaft deren Ausſchuß ſeinen SiMänſter hat hatte einen Wetibewerb für den beſien Rroſe

der am 28 März ſtattfindenden Comenius Feier aus
h Der Preis eine ſilberne Medaille iſt dem

n chullehrer Friedrich Schäfer in Wolfenbüttel zuerkanu
n

Jn Edinburg iſt der dortige katholiſche Erzbiſchof inMetropolitan Wiltiam Smith im Alter von 73 Jahren
der Lungenentzündung geſtorben Er war ein ausgezeichneter
Orientaliſt Den erzbiſchöflichen Stuhl hatte er ſeit 1885 inne
gehabt Er war ein geborener Edinburger

Prof Dr Adolf Gaspari hat ſich vorgeſtern Nain einer PrivatKlinik für Nervenleidende zu Berlin erh gut t
Gaspari welcher in Berlin Freiburg und München ſtudirte
e an der berliner Friedrich Wilhelm Univerſität im
Jahre 1873 Am 11 Febr 1878 wurde er zum Lektor in der
italieniſchen Sprache bei demſelben Jnſtitute gewählt lehrte im
darauffolgenden d als Privatdozent für die romauiſchen

r

mee

Sprachen und erhielt am 1 Okt 1880 die Berufung als außer
ordentlicher Profeſſor der vloſepbiſchen Fakultät nach Bres
au Von dort war er im Begriff einem Rufe nach der Uni

verſität in Göttin gen zu folgen als er von einer Nerven
krankheit befallen wurde und in Berlin Heilung ſuchte Unter
einen Werken iſt das bedeutendſte die ſicilianiſche Dichterſchule

s dreizehnten Jahrhunderts welches er in Neapel ſchrieb
während er daſelbſt linguiſtiſchen Studien oblag Der reich
begabte Gelehrte hat ein Alter von e 43 Jahren erreicht
Die Leiche iſt vorläufig dem polizeilichen Schauhauſe überwieſen
a e nähere Beſtimmungen ſeitens der Familie getroffen
worden ſind

Der Jmpreſario Max Strakoſch iſt nach langer Kheit im 58 Lebensjahre in NewYork iger Krank
m

Gerichtsverhandlungen
Berlin 18 W GOrig Mitth Jn dem bekannten Ordens

e wider den früheren Geheimen Hofrath im
vilkabinet des Kaiſers Manché der bekanntlich wegen Unter

ſchlagung nunmehr nachdem das Reichsgericht die Reviſion zurück
gewieſen hat rechtskräftig verurtheilt iſt hat jetzt der Ver
e r die Wiederaufnahme des Verfahrens be
antragt

Leipzig 18 März Die Staatsanwaltſchaft zu Nordhauſen
hatte betreffs des freiſprechenden Erkenntniſſes des dortigen Land
gerichts in Bezug auf den Redacteur des ſocialdemokra
tiſchen Volksblattes R Jllge in Halle Reviſion eingelegt vVieſelbe wurde heute vom Reichs gericht auf Antrag
des Reichsanwalts verworfen Es handelt ſich hierbei um jene
Sache in welcher in erſter Verhandlung das Landgericht Halle
gegen den Angeklagten auf 1 Jahr Gefängniß erkannt hatte wegen
Veröffentlichung des Artikels Dem Arbeiter eine tüchtige Laſt
und die Peitſche Die Anklage hatte auf Vergehen gegen S8 130
und 131 des Str B Aufreizung gelautet

Mainz 16 März Das Landgericht hatte am 15 Januarv J den Redacteur der ſozialdemokratiſchen Mainzer Volts

zeitung wegen Majeſtätsbeleidigung und Verächtlich
machung von Staatseinrichtungen in zwei Fällen zu 4 Monaten
Gefängniß verurtheilt Die Zeitung wurde damals in Offen
bach a M gedruckt und der hier als verantwortlich zeichnende
Redacteur erhielt oft von deren Jnhalt erſt Kenntniß wenn
die Blätter bereits ausgegeben waren Die vereinigten
Strafſenate des Reichsgerichts hoben daher abweichend
von frühern Entſcheidungen dieſes Uxtheil auf und
verwieſen die Angelegenheit zu wiederholter Verhandlung vor
das hieſige Landgericht Durch das r verkündigte Urtheil
wurde nun der Angeklagte freigeſprochen und der ge

et Koſtenbetrag der Staatskaſſe zur Laſt gelegt Die Verandlung war unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit geführt worden

Konſtanz 15 März Prof Joſeph Koppay von Bers
z Z in Berlin der bekanntlich wegen rechtswidriger Aneignung
dreier Engelsfiguren in der Kloſterkirche zu Birnau vom Schöſfen
gericht Ueberlingen zu einer Woche und von der Strafkammer
zu Konſtanz der Berufungsinſtanz zu vier Wochen Gefängniß
verurtheilt wurde hat das Rechtsmittel der Reviſion ergriffen
Die Sache kommt in letzter Jnſtanz vor dem Großh Ober
landesgericht zu Karlsruhe in den erſten Tagen des April zur
Verhandlung

Preßburg 18 März Dem wegen Mißhandlung von Un
tergebenen verurtheilten Artillerielieukenant Langmayer vgl
geſtr Nr ward die Strafe gemildert indem ihm anſtatt Degra
dation die Ablegung der Offiziercharge geſtattet wurde anſtatt
Kerkerſtrafe erhielt er ſieben Monate Garniſonsarreſt auch muß
er ſechs e nachdienen Den zum Tode verurtheilten Ar
tilleriſten der ſich mit der Waffe in der Hand gegen denihn mißhandelnden Offizier wehrte be gnadigte der corpetom

mandant Erzherzog Friedrich zu 16 Monaten ſchweren Kerkers
Warſchau 18 März Der Student Bronislaus Sla

winski welcher in dem e Poſener Sozialiſtenprozeß 1888
als Hauptangeklagter zu dreijähriger Gefängnißſtrafe verurtheilt
und dann nachdem er dieſe Strafe in Pkötzenſee verbüßt an
Rußland ausgeliefert worden war iſt von neuem wegen ſoziali

er e e zu ſiebenjähriger Zwangsarbeit und
päterer Anſiedelung in Sibirien verurtheilt

2

Provinzial Nachrichten
Weißenfels 17 März Orig Mitth Von Jntereſſe iſt die

in die entlichkeit gedrungene Mittheilung über das Ergebniß
der Einkommenſteuer Veranlagung für Kreis und
Stadt Weißenfels auf 1892/93 Der ganze Kreis hat in
ſeiner Veranlagung 270,069 M ergeben früher brachte er
216,918 M Die Hoffnungen e bedeutende Verminderung
des n es 180 Proz erweiſen ſich ſomit als
trügeriſch ſelbſt die Einſ e der 18 Millionäre 2 iſt
nicht imſtande geweſen den Zuſchlag um nur 5 Proz herab
udrücken Jn der letzten Sitzung des Hauptausſchuſſes für

s Bundesſchießen wurde bekannt en daß die drei
onopol Brauereien dem Drängen der öffentlichen Meinung

nachgebend ihre Garantieſumme für das Bundesſchießen von
9000 M auf 15,000 M erhöht haben Man hatte beabſichtigtdieſelben zu wen die Hälfte des Garantiefonds ca 37,000 5
z übernehmen r Ordnungs Ausſchuß für das Bundes

en fordert die Bürgerſchaft im allgemeinen und die Vor
ſtände der Jnnungen Vereine und Korporationen noch beſonders
zur Theilnahme an dem großartig geplanten Feſtzuge auf

Zeiß 18 März Orig Mitth Die Zeige Zeitung glaub
zwei Mittheilungen der SaaleZeitung aus Zetitz die inzwiſchen
auch in viele andere Zeitungen übergegangen ſind für unwahr

be n zu dürfen Das Blatt hätte ſich genauer informiren
ſollen bevor es ung vom Stapel ließ Die Nach

t von dem iftungsver iſt durchaus zutreffend wir
unde der Großmutter und Mutter des be

treffenden Kindes Von einer ſtrafrechtlichen re des
Mädchens iſt aber abgeſehen worden Hinſichtlich der Ergebniſſe
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h nleute als Wo 38 dhekkeinkonmee ſoll Zeitz unter ſeine

e be 17 März Orig Mitth Auf der Eif
a ß ene liſrege Vobritn vent n ern abend ein

en
a beiter aus Schilda zu SchaSee u Bahnmeiſter Lowry traf der zurückſchnellende

Wagens den Mann derartig ins Geſi
ünterkieferbruch erlitt Der e
ordnung der halleſchen Klinik überwiesen

Querfurt 18 März
dende K reiste des Kreiſes Querfurt

ahme einer Anleihe von z Million
Die Anleihemittel ſind hauptſächlich für Wegebauten beſtimmt

Die Kollekte zum beſten bedürftiger Gemeinden
rchen und in den

Häuſern ge ammelt und alle drei Jahre von der Provinzialſynodedalen wird hat im vergangenen Jahre den Geſammtbetrag
der Provinz Sachſen welche jährlich in den

von 24,252 M ergeben

Aus Lützen wird berichtet Der r Schmidt in
ters ſeines Wohn

Mauer einen kleinen mit einem Lederriemen zu
ammengeboltenen Holzkaſten in dem 45 Stück Doppellouisdor

d 200 Stück Speciesthaler enthalten waren r
e früherees iſt ſomit anzunehmen daß der Tat zur Zeit der Befreiungs

Thronitz fand bei Vergrößerung eines Fen
uſes in der

fücke tragen die Jahreszahl 1808 die übrigen Geldſtü

kriege in das Verſteck gebracht worden iſt

Gera 18 März
Straßenbahn beabſichtigt vom 1

reiſen einzulegen Jm rksarmen und ArbeitsJaus im benachbarten Tinz befindet ſich z Z ein Häusling
dem wie glaubhaft verlautet die Hoffnung winkt durch Beerbung

Jahren nach England ausgewanderteneines vor

Jehranſtalten entnehmen wir in
Anſtalten unſerer Provinz folgende Zahlen

Beſuch der Gymnaſien

rend der Sekt
ebel

t daß derſelbe einen
erletzte wurde auf ärztliche An

Orig Mitth Der am 22 d ſtatt
oll u a über

beſchließen

i Die Verwaltung dert ril an morgens mittagsund abends beiter u bedeutend ermäßigten Fahr
e z

erwandten
rfacher Millionär zu werden Die Behörde ſelbſt ſolle der Angelegenheit in die Hand genommen haben

Einem Hinweiſe in der Thür Ztg auf den ſeit mehreren
ahren zu beobachtenden Rückgang im Beſuche der höheren

Bezug auf eine Reihe ſolcher

Oſt 85 Sſt 87 Oſt 89 O 90 Oſt 92
Erfurt 394 390 350 835 346Sangerhauſen 248 225 192 193 176Eisleben 290 265 255 205 186Nordhauſen 502 8390 341 344 293Mühlhauſen 250 265 250 250 219Naumburg 250 270 191 182 175Quedlinburg 300 288 271 258 250Weißenfels 151 139 136 150 137

Vermiſchtes
Das Kaiſerliche Paar hat einen Betrag von 10,000 M als

außerordentliche Spende dem evangeliſch kirchlichen ehe
m ge

leiteten DiakoniſſenStationen den acht ſogen KaiſerinStationen
mit zur Zeit 43 Schweſtern zur Erfüllung ihrer in der Arbeits

Winters beſonders

überwieſen Derſelbe hat beſchloſſen das Geld den von

und Krankheitsnoth des gegenwärtigen
dringenden Aufgaben zuzuwenden

Mrs Annie Abbot der kleine Magnet war für Donners
tag abend von dem Herzog Ernſt Günther von Holſtein engagirt
worden um vor einer geladenen Geſellſchaft ihre Kunſt zu

zeigen g

Ein unglücklicher Gewinner Jnhaber des Looſes auf das
der bis jetzt noch nicht erhobene dritte Hub wign der Aus

er rt a M in Höhe von20,000 Mark gefallen iſt iſt wie jetzt herausgeſtellt hat ein
eldorf ſeBaget Er hatte

dem Kollekteur
b ſollte ob es mit einem Gewinn herausgekommen ſei

verſchwitzt dem Manne aber die
angebliche Antwort des Kollekteurs daß das Loos nicht gezogen
ſei mitgebracht worauf das Papier in die Aſchenkiſte wanderte
Nachdem er jetzt erfahren hot daß ſein Loos mir einem großen

Er hat das Aus
ollekteur um Auszahlung des Geldes

Die hamburger Bürgerſchaft be
elag belebter Straßen nach dem Patent

ſtellungslotterie zu Frankfur
armer Fabrikarbeiter in Düſ
das Loos einem Lehrling mitgegeben der be

er Junge hatte dieſen Auftra

Gewinn gezogen wurde iſt er untröſtlich

e durch denbitten laſſen
Neues Straßenpflaſter
loß einſtimmig den

Clauſſen Asphalt mit feſter Rippe
Ein furchtbarer Sturm herrſchte geſtern in und um

Mehrere Schiffe ingen vor dem Hafen unter viele
wurden ſchwer beſchädigt

Unterſchlagung Der bisherige Kaſſirer der Marmori de V Schl h mußte angeblichwaarenfabrik eicher in Berwegen eines ſchweren Nervenleidens in einer
werden

u

der Konkurs Verwaltung den
amten der inzwiſchen flüchti

genommen

Durchgebrannt Der 23 jährigemann 8 Dortmund iſt nach u
meiſt Tauſendmarkſcheine flüchtig geworden

Veſchlagnahme Die Zollkammer Sosnowice konfiszirte wie
fünf Doppelwagen Erbſ

die
r

aus War
welche von

ben eine Unmaſſe Fliegen enthielten Alle Erbſen werden

au berichtet wird
arſchau nach Dresden beſtimmt waren weil

ie e vor dem Ausgange über die Grenze ſanitätspolizeilich
unterſu

Eine Keſſelexploſion fand am r h
genthümer Bu

he der er re HochDas Bootsdeck i lter in
rſonen von der Mannſchaft darunter

chraubendampfer Schleppboot H einrich,
loch aus Ruhrort welches in der Nä
ld bei ung liegt ſtatt
er Mitte aufgeriſſen 6

der Kapitän ſind ums Leben gekom men

v Hauseinſturz Jn
er Neubau eines dreiſtöckigen Hauſes
rbeiter unter ſeinen Trümmern Einer derſelben wurde

ſchlagen die übrigen mehr oder weniger verletzt

Typhus Jn Tournai en ſegen zwei Bataillonen
redes 3 Fußjäger Regiments 665 Mann

darnieder Die Kranlpeit wird auf den
ſerne die ſich in früheren Kaſemakter

th am T
ſindet zurückgeführt ähele
gen Dienſtbotenmörder e Die Unhirnes des hingerichteten nſtbotenmörders
ergab nicht die geringſte Abnormität

inrichtung Der Mörder Gatt i wurde geſtern umo be ern hingerichtet Urtheilseröffn e ekene
den r hinte We äheere ſeeterten zuſammen nur DerJe und gefaßt Sein Körper geht an die Anae lehte S tung in der Sch
W e wu 1874 von der Bnndesverfaſſung au

Von d ne Se rer Luzern re
nen en hat man rumauch dieſe Fall der Schweiz erſpart werde

äuſer

nſtalt unter
Inzwiſchen wurde aber ermittelt daß er eine

mme welche 100,000 M überſteigt veruntreut hat Es gelang
ufenthalt des ungetreuen Be

geworden war zu ermitteln undder Geſuchte wurde in Amſterdam vor einigen Tagen feſt
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tomie nach
fand 1867 ſtatt die Todes

hoben aber
r eingeführt

daß

e

en

er

des müſſe e än t werdenchneider

Fernſprech Nachrichten
Berlin 19 März vorm 7 Uhr

Berlin Bei Beſprechung der gegenwärtigen Kriſis ver
z die Blätter die Meldung der Kreuz Ztg wonach
auch der Reichskanzler um ſeine Entlaſſung gebeten
hätte dieſelben drücken vielfach mit großer Entſchiedenheit
den aus die Kriſis möge auf den Unterricht beſchränkt

eiben

Die Nordd Allg Ztg ſagt Wie ſich der thatſächliche
Verlauf der Kriſis geſtalten wird entzieht ſich im Augenblick
jeder Vorausſagung

Die NationalZtg ſagt Es herrſcht die Anſicht vor die
Poſition Caprivi s ſei eine andere als die der Reſſortminiſter
die eventuelle Demiſſion des letzteren ziehe nicht nothwendig
den Rücktritt Caprivi s nach ſich

Das Berl Tagebl hält ebenfalls eine weitere Ausdehnung
der Kriſis nicht für unvermeidlich

Die Voſſ Ztg ſagt Es ſei ungewiß ob die Demiſſion
des Kultusminiſters angenommen ſei Auch die Kreuzztg
ſagt es überwiege die Hoffnung daß der Reichskanzler den
Schritt des Grafen Zedlitz nicht zu dem ſeinen machen werde
ſie hege bei dem oft in ſchwierigen Lagen bewährten Dienſt
eifer Caprivi s die Ueberzeugung daß er ſich auch jetzt ent
chließen werde den Konflikt nicht noch durch ſeinen eigenen

ücktritt zu verſchärfen
Die KreuzZtg wiederholt die Meldung von geſternwonach der R ioranzler um ſeine Entlaſſung ge

beten hat Der Kaiſer habe den desCivilkabinets Lucanus zum Kultusminiſter geſandt um
denſelben zur Zurücknahme der Demiſſion zu bewegen Bis
zum ſpäten Nachmittag war dieſelbe noch nicht erfolgt Der
Kultusminiſter konferirte nachmittags mit dem Reichskanzler
Das B bringt eine Aer Meldung

Ueber die Dauer des Aufenthaltes des Kaiſers in
Hubertusſtock iſt noch nichts Näheres beſtimmt

Letzte Telegramme
Geeſtemünde 19 März Orig Telegr Bei einem geſtern

hierſelbſt in der Sackſtraße ausgebrochenen Brande kamen
3 kleine Kinder einer Arbeiterfamilie welche in einem
Zimmer eingeſchloſſen waren in den Flammen um

London 18 März Orig Telegr Die Delegirten der
Föderation der r r hielten hiereine Verſammlung ab und nahmen eine Reſolution an
in welcher der Streik in Durham unterſtützt und die
Mitglieder der Föderation aufgefordert werden je 6 Cent
wöchentlich für die Streikenden beizutragen Jn Sunder
land kam es Nachmittags zu neueu Unruhen
unter den Strickenden es mußten Verſtärkungen der Polizei
e P werden Etwa 10,000 Kohlengrubenarbeiter
aben ſich dem Streik angeſchloſſen

Rom 19 März Orig Telegr Der geſtern in Suſa
erfolgte Einſturz eines Hauſes wurde durch eine Ex
ploſion herbeigeführt deren Urſache bis jetzt noch nicht
beſtimmt ermittelt iſt Fanfulla meldet die Exploſion ſei
durch Dynamit oder Sprengpulver herbeigeführt Der Tri
bung zufolge wurde die Exploſion durch eine ungeſchickte
wa ung mit Sprengpulver ſeitens eines Lieutenants der
Alpenjäger verurſacht welcher eine Quantität Sprengpulver
u Studienzwecken beſfaß Die Zahl der bisher aus den
rümmern hervorgezogenen Leichen beträgt 6 man vermuthet

daß noch 4 Perſonen verſchüttet find

Paris 19 März Orig Telegr Der Jahrestag des
18 März wurde namentlich durch drei Bankette gefeiert
wovon eines ſeitens der u die beiden anderen ſeitens
der Boulangiſten veranſtaltet waren Jm Verlaufe des
Abends herrſchte überall Ruhe

Madrid 18 März Orig Tel Im Laufe der geſtrigen
Sitzung des Senats erklärte der Miniſterpräſident er könne
die Angriffe auf den Kredit Spaniens nicht verſtehen
da die unverkürzte Zahlung dergKupons geſichert ſei der
Miniſterpräſident fügte hinzu das ordentliche Budget
werde im nächſten Jahre im Gleichgewicht abſchließen

Belgrad 18 März abends Deputirtenkammer
Jm Laufe der Debatte über die Erklärung Milans hob
der Miniſter des Jnnern hervor mit der Annahme des
u werde das Regime Milans begraben man müſſe
den Grabſtein recht feſt ſetzen damit der frühere König nicht
einmal eine politiſche grn feiern könne

Geſtern fand bei Paſitſch abermals eine Parteikonferenz
in Angelegenheit der Kabinetsfrage ſtatt Es kurſirt
folgende nicht näher beglaubigte Liſte Paſitſch Präſidium
Miloſzalewitſch Jnneres Giorgiewitſch Aeußeres
Vuitſch Finanzen Velimirowitſch Bauten Patſchu
u grlgeſg Jeffren Velimirowitſch Krieg Ger

ſitſch Juſtiz Nikolitſch Kultus und Unterricht
Belgrad 18 März abends Die Skupſchtina hat den

Geſetzentwurf betr die Erklärung Milan s in der Spe
zial Debatte mit großer Majorität angenommen ie
zweite Leſung erfolgte am 24 d M

Soſig 18 März abends Der Spionenprozeß gegen
den Polen Lubyenski wurde wegen Abweſenheit eines
Zeugen auf den 22 d vertagt

Bukareſt 18 März abends Die Deputirtenkammer
genehmigte mit 90 gegen 17 Stimmen die Antwort
adrefſe auf die Botſchaft des Königs und wählte eine
Kommiſſion zur Ueberreichung der Adreſſe Der Kriegs
miniſter wird demnächſt einen Geſetzentwurf betr die Errichtung
einer Konſervenfabrik für die Armee einbringen

ingten 18 März abends Nach dem Berichte des
tiſtiſchen Amts des Ackerbaudepartements hat die geſammtea

t r der Erde im Jahre 1890 den 6,68Verbrauch um 1,500,000 Ballen überſchritten Der Ueber
ſchuß der Erzeugung über den Verbrauch iſt im Jahre 1891
noch geſtiegen Während der zwei letzten Jahre haben die

inigten Staaten allein einen Ueberſchuß von 2 Millionen
Ballen erzeugt Der Bericht ſagt der Baumwollenbau

und empfiehlt die Ein
führung neuer in den Baumwollengegenden denn
der Baumwollenbau könne die Bevölkerung nicht mehr er
nähren

Meteorologiſche Station zu Halle

Während r r nur un
bedeutend verringert hat läßt doch die Wetkterkarte eine weitere
Abnahme erwarten und macht damit ferner ſteigende Tages
temperaturen und abnehmende Nachlfröſte bei etwas lebhafteren
Winden wahrſcheinlich

rrrrooec,ececeeeesHandels und Verkehrs Nachrichten
Stadtanleihe Mannheim 18 März Der Bürger Ausschuss hat

den Antrag des Stadtraths auf Ausgabe einer 4prozentigen Ausleihe im Petrage von 4 Millionen angenommen

Aktiengesellsehaft tür Wagenbau vorm Fos Neuss
Der Geschäftsbericht für 1891 ist noch ungünstiger als in den VorjahrenDer Umsatz ist auf 506,693 M und der R ingewinn von 69,370 A auf
58,356 M zurückgegangen Auch die Dividende würde noch nicht ein
mal 2 Proz Proz im Vorjehre betragen können falls die
Abschreibungen auf Grundstück und Gebäudekonto nicht niedriger be
messen worden wären

Der Hamburgischen Börsenhalle zufolge ist in Madrid ein könig
liches Dekret über die Weinproduktion veröffentlicht wordenwonach es künftig unter Strafe verboten ist In dustrie Sprit zum
Verstärken zu gebrauchen nur Wein Sprit darf verwendet
werden Die Hamburgische Börsenhalle bezeichnet die Massregel als
den Todesstoss für den Sprithandel uach Spanien

In der Generalversammlung der Berlin Gubener Hut
fabrik wurden die früheren Aufsichtsrathemitglieder Siegmundl
Sommerfeld Herrmann Friedländer sowie Ulrich Levysohn
von der Entlastungsertheilung ausgeschlossen Die Versammlung be
schloss die Verwaltung zu ermüchtigen Ansprüche an Levysohnaus dessen Thütigkeit als Aufsiehteratismitglied geltend zu machen
eventuell einen Vergleich zu schliessen Im Iaufenden Jahre gehe dasGeschäſt gut Ab 1 Jan sollen die Direktoren festes Gehalt und
Tantième bis zu 10 Proz des Reingewinnes erhalten

Die Chemnitzer Färberei vertheilt nach 23,344 M Ab
schreibungen 1 Proz 1890 1 Proz Dividende Im laufenden
gehalten

Buenos Aires 17 März Telegr Goldagio 243,00

Wasserstände bedeutet über unter Nully
Saale und Vnetrut an Wuechs

rn Brückenpegel 17 März F0,74 18 März T 78 4
Weissenfels Oberpegel 2,44 r2,44 ado Unterpegel 0,52 r0,54 2Halle UVnterhaupt 18 März 1,96 19 März 1,98 2
Trotha do e 2,16 1 2,16 2Alsleben Oberpegel 17 März 2,42 18 März 2,43 1

do Unterpegel 1,92 e s 3KRalbe Oberpegel d 60 2 1,60 ndo Unterpegel 0,94 fo0,98 a
Moldau Tser VBger TIbe

J März Fall Wunehs Närz al Vuehbe
e 17 0221 4 Torgau 18 f 1,685f 26
Prag 0o,94 25 Wittenberg 2,10 6Jungbunzlau 0,23 PRosslau 2 FI1,47un r burg 2 1,95 1 1Pardubitz 71,281 2 P Magdeburg tie S
Brandeis 2 FI1 ob 10 FTangermündel 2,37 1
Melnik 2 0,70 24 rWittenberge 2,28 2Leitmeritz 0,42 20 Dömitz Peg r1,71 4 1Aussig 0,89 35 FLauenburg 1,80 4 77Dresden II8 0,30 23

Beobachtet mittags nacn amtl Depeschen der kgl Elbstrombau
Verwaltung

Am 18 März Rosslau eisfrei

Fahrtieſen am 17 März
Vnstrut 1,54 m bei Rissmitz

Börse zu Halle am 19 März 8
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen matt 195 207 feinster märkischer und aus
wärtiger über Notiz Rauh weizen 192 200 M Roggen
matt 201 207 M Gerste Brau matts 168 186 Mfeinste über Notiz Futter 145 155 I Wafoer ruhig 150 156
Mark Mais amerikanischer Mixed 135 142 Donau
mais 156 164 Raps M Rübsen Sommerrübsen M
Erbsen Viktoria ruhig 200 220 Wicken ohne
Handel

Preise für 100 kg netto
Kümmoel ausschl Sack 41 42 M Stärke einschl Fass

Hallesche prima Weizen 43,00 44,00 abfallende Sorten
billiger Maisstärke einschliessl Sack brutto bei gerin
Vorräthen 38,50 39,50 M Linsen 30 40 M Bohnen 18,00
bis 20 M Kleesaaten Esparsette 26,00 28,00 MRothklee 80 96 118 Schwedis cher Klee 90 110 120 M
Weiss 99 120 140 Gelb 40 50 55 Mohn blau 56 58 M
Futterartikel Futtermehl 16,00 17,00 M r w
kleie 12,00 13,00 M Weizenschalen 11,50 12,00 MWeizengrieskleie 1i,50 12,00 MalzKeime helie 12,06
bis 13,00 dunkie Ii 12 Oelkuchen 13,50 14,50 M
Malz 29,00 30,00 M Rüböl M Petroleum 23,00 M
Solaröl 0,825/30 16,00 M

Spiritus 10,000 Liter Proz matt Kartoffel mit 50 M Ver
brauchsabgabe to mit 70 II Verbrauchsabgabe 42,60 M
Rüben M

Petroleum
8gtettin 18 März Loco 11,00
Hamburg 17 März Petroleum ruhbig Standard

6,10 Br per 6,10 BrBremen 18 März Börsen Schluss Bericht Ofßzielle Notirung
33 m Petroleum Börse Raff Petroleum Fasszollfrei schwüächer
oeo 6,20 BrAntwerpen 18 März Sehluss Bericht Raſfinirtes Type weiss
loco 14 bez 14 Br pr März 14 Br pr April 14 Br per Sept
Dez 14 Br Schwankend

New Vork 17 März Telegr Rafßnirtes etrol eum Standard
white in New Vork 6,30 Gd do Standard white in Philadelphia
6,25 Gd Rohes Petroleum in New Vork 5,65 do Pipeline Certificates
pr April 57 SchwächerNew Vork 18 März Telegr Anſangs Kurse Petroleum Pipe
ine eertificates pr April 57

white loco

HKülsenfrüchtoe
Berlin 18 März Mais per 1000 kg Loeo flau Termine niodriger

Gek t Kündigungspr M Loco 124 134 A nachQual t per diesen Monat MA per März April
r April Mai 115 1 1per 13 13,74 hez per Mai Funi per JüniJuli 1 11425 per Juli AugErbsen per 100ö kg Kochwaare 190 230 Futterwaare 164 168 M

nach täta ZlAra Mais per Alai Juni 5,57 Gd 5,60 Br per Juli Aug
r

Pest 18 März Neumais per Mai Juni 5,17 Gd 5,19 Br
London 18 März Mais sh niedriger
Liverpool 16 März Mais d niedriger

per ongatDurehsebnitispreis per April Mai Mai Fani undJan en 278 26 h t rBerlin 18 März Weizenmehl r vo 18,75 26,75 Nr 0 26,5 24,5
Feine Marken über Notiz bez

Chemiseche ProdrkteBarometer Milllmeter m 9 e
t echte t s Wg

Wind r 9 95 O i 9 h 9

d h äeeeeeee

Jabre habe die schon im Dezember sichtbar gewesene Besserung an

409 N 72 16 März Telegr Mais per April 46 per Mal
17 Wir Mais per Mai 28

mehl NBerlin 18 März Amtl m r O u 1 100prutio inkl Sacet ieraine riger Gekündigt J
Kündiynun reis u diesen w
den

ehl Nr O u 1 27,25 26,25 bez do feine Nr O u 1s den T e Nr O u 1 per 100 r in

London 18 März Chilisalpeter 9 h A d für gewöhbnliche4 ihr eheniehe Bentts v

9
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Auswahl von e

alle Bestellungen pünktlich und sehnellstens auszuführen

Sehr villige feste Preise

Cl Jlubſi Co aGr Steinstr

Wir deehren uns hiermit anzuzeigen dass wir in der ersten Etage unseres eschäftshauses eine sehr reichhaltige

garnirten
Damen und Mädchen Häten

nach aparten Wiener und Pariser NModellen copirt ausgestellt haben und wir durch Erweiterung unseres Ateliers im Stande sind

cise Be ne 0Gardinen
allerbeſte Fabrikate empfehle in weiſt und ereme zu anuſtergewwöhnlich billigen Preiſen

Jch oſfferire

t vom Stiück an 2 Seiten ſaubereEhe das Meter von 35 Pfg an
vom Stück an 2 Seiten ſauberePngliseho Tüllgar cünen Bandeinfaffung ſehr haltbar und

qut in der Wäſche das Meter von 60 Pfg an
jj abgepaßt unten mit QuerkantePnglische Tüllgar dinen an 3 Seiten ſaubere Bandein

faſſung jeder Flügel 3,20 m lang das Fenſter 2 Flügel v 2,50 Mk an
Pnglische Tüllgardinen en et aber

faſſung aus haltbarſten engliſchen Garnen
jeder Flügel 3,65 m lang das Fenſter 2 Flügel von 5 Mk anHlochelegante Salon Gardinen g hre ten
Schweizer Crochet Gardinen nachgeahmt das Fenſter 2 Flügel v 10 Mk an

Gardinen Ialter weis ereme und bunt

Englische und Congress Vitragen in reicher Muſter Auswahl und allen Preiſen

Congressstoffe für Hätel Arbeiten glatt und geſtreift außerordentlich billig

Bettdecken weis und bunt in vielſeitigen Muſtern

In Herren Oberhemden Serviteurs und Herren Cravatten
treffen täglich Neuheiten ein und empfehle ich dieſelben geneigter Beachtung

cm Mosse
S vorher n c Gr Ulrichſtraße 50 Vorber ſo Jabre in Hauſe

l 7

Möbelfabrik mit Dampfbetrieb
Halle aS Kl Alrivſtris Halle aS

Größtes Lager fertiger

Möbel Spiegel und Polsterwaaren
nur eigenes Fabrikat

peste Pr empfehle

Sohultornister
in echt Seehnnd Tuch Plüſch

Wachstuch Wnur gediegene Handarbeit
keine Fabriksarbeit

Schultaſchen Bücherträger
für Knaben u Mädchen

92nrtgſſgen Schiefer
tafeln polirt n unvolirt
Klapptafeln Federkaſten
Lineale Rechenmaſchinen
Brodbiüichſen Reiſzzeunge

Neiſtbretter Reiſzſchienen
Fibeln Leſebücher

Rechenbücher Lehrbücher ſowie ſämmtliche Schulartikel in nur
ſolider Waare zu ünßzerſt billigen Preiſen

Albin IIentze Se 39 ige 39

Zum Schulanſeng

Prühjahrs Schirme

M mickker
in rein seid Damassee mit Spitzen von 3 Mk an

FPrühjahrs Fächer
in Atlas und Gaze von Mk an bis zu den hochfeinsten und

neuesten SachenNeuheiten in Entoutcas und Pantasieschirmen
von den billigsten bis feinsten stehen vollständig zur Ansicht aus

Pranz Rickelt
Kleinschmieden

Router ck Struube
alle a/S Delitzscherstrasse

Kpocſalitaton Eiseneonstructionen und Wasserleitungvyanlagen

Reichhaltiges Lager von
eisernen Baumaterialien

als
Träger Schienen n Säulen
Schmiedeeiserne Venster

und Treppen
Comp Staileinrichtongen

Ausführung
von Pumpenanlagen

Lieferung sämmtlicher Theile zu
Canalisationsz wecken

und zwar

Canaldeckel Stabroste
Sandfangkasten u s w

Prospecte mit Referenzenliste sowie stafische Berechnungenund Kostenansellüge auf Wunseh

Bruchbänder Leibbinden Geradehalter fertigt an nach ärztlicher Ver
ordnung Reparaturen II Schmidt Bandagiſt Geiſtſtraſte 22

Wegen Aufgabee n ein Kaiser tuch eng Ad0 ſterben
Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Oito Hendel Mit Unterhaltungsblatt Bl f Haus und 2 Beiblätlern
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